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Mit einem Blick auf Alfred Binet 











Für InteressentInnen einige weiterführende Titel zur systematischen und 
historischen Theorie des Normalismus: 
 
  
• Jürgen Link: Normale Krisen? Normalismus und die Krise der Gegenwart. 

Mit einem Blick auf Thilo Sarrazin, Konstanz 2013 (als Einstieg geeignet: 
komprimiert und aktuell bezogen) 
 

• J.L.: Versuch über den Normalismus. Wie Normalität produziert wird, 5., 
erweiterte Aufl. Göttingen 2013 (1. Aufl. 1996; theoretisch und historisch 
ausführlich) 
 

• Ursula Link-Heer: „‘Alterationen der Persönlichkeit‘ und die Frage nach 
dem ‚Normalzustand‘. Fallgeschichten aus Psychiatrie und Experimenteller 
Psychologie 1875-1900“, in: Werner Sohn/Herbert Mehrtens (Hg.): 
Normalität und Abweichung, Opladen und Wiesbaden 1999, S. 161-182 
(u.a. zu Binet) 
 

• U. L.-H.: „‘Multiple Persönlichkeit‘ als psychotherapeutischer 
Biographiegenerator“, in: Herbert Willems/Alois Hahn (Hg.): Identität und 
Moderne, Frankfurt/Main 1999, S. 180-210 (u.a. zu Binet) 


